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Bezirksliga Ost
21.-23.Spieltag

Samstag,
14.April 2018

VfB Wissen -
SG Weitefeld

Mittwoch,
18.April 2018

VfB Wissen -
TuS Burg-
schwalbach

Sonntag,
22.April 2018

VfB Wissen -
Osterspai  

Walter Schneider trat
im Oktober 1942 in den 

VfB Wissen ein und ist 
folglich nun schon seit 

mehr als 75 Jahren 
Mitglied des Vereins. 
Seine Ehrung war das 

Highlight der dies-
jährigen Jahres-

hauptversammlung 
am 16.März.





Das gab‘s noch nie: Fünf Heimspiele nacheinander in 18 Tagen 
Liebe Fußballfreunde,
der in diesem Jahr extrem lange und kalte Winter hat dem VfB nicht nur eine schwierige bis chaotische Vorbereitungsphase, sonder auch 
einige Premieren beschert: Wegen der Sperre der beiden Plätze im Dr.Grosse-Siegstadion musste erstmals ein Heimspiel auf fremdem 
Platz ausgetragen werden. Unsere Nachbarn im 12 km entfernten Holpe hatten ihren Kunstrasen zur Verfügung gestellt, sodaß die Partie 
gegen die SG Hoher Westerwald nicht ausfallen musste und der VfB ein weiteres Spiel in Rückstand geriet. Unser Dank gilt auch an dieser 
Stelle noch einmal den Freunde von der Spvgg Holpe-Steimelhagen, die stolz auf ihre vorbildliche Anlage sein können.
Weniger dankbar war SG-Trainer Nihad Mujakic, der nach der hochverdienten 0:1-Niederlage seines hoch gehandelten Teams den VfB-
Verantwortlichen in der Presse wegen der Spielverlegung mangelnden Respekt, Unfairness und (kaum fassbar) Betrug unterstellte und 
einen Protest seines Vereins ankündigte. Wenn ein allseits geschätzter Bannerträger des Respektes und der Fairness im heimischen Fuß-
ball so etwas sagt, hat das natürlich Gewicht. Schaun ‘mer mal, was die Instanzen am grünen Tisch dazu sagen.
Das zweite Novum steht unserem Team noch bevor: Wegen der zahlreichen Spielausfälle vor und nach der Winterpause geriet die Mann-
schaft von Trainer Walter Reitz zwischenzeitlich mit gleich von Spielen in Rückstand, von denen bislang nur am Ostermontag die Partie in 
Bad Ems nachgeholt wurde. Deshalb stehen nach dem Pokal-Halbfinale gegen TuS Koblenz nun gleich zwei weitere englische Wochen mit 
gleich vier Heimspielen in Serie auf dem Programm der Bezirksliga Ost. Den Auftakt bildet das anspruchsvolle Derby gegen die SG Weite-
feld / Langenbach, danach gibt es die beiden Vergleiche mit den Vertretern des Fußballkreises Rhein-Lahn aus dem Tabellenkeller: Am 
Mittwoch (18.April) kommt der TuS Burgschwalbach an die Sieg, am Sonntag darauf (22.April) die SG Osterspai. Abgeschlossen wird die 
hoffentlich erfolgreiche Serie mit dem Nachholspiel gegen die SG Müschenbach / Hachenburg (25.April), die mit dem Abstieg nichts mehr 
zu tun haben dürfte. 
Trainer Walter Reitz wies angesichts der bisherigen Auftritte mit einigem Recht auf die spielerischen Defizite hin, die trotz der drei Siege 
ohne Gegentor unverkennbar waren. Er machte nicht zuletzt die mangelnde Vorbereitung in der Winterpause für die Anlaufprobleme 
verantwortlich. Angesichts der Aufgaben im Drei-Tages-Rhythmus wird es darauf ankommen, der hohen körperlichen Belastung mög-
lichst gut Stand zu halten. Ziel muß es sein, mit einer guten Punktbilanz und ausreichenden Kraftreserven in die möglicherweise in Sachen 
Meisterschaft entscheidenden Spitzenspiele gegen Wirges und in Montabaur zu gehen. Diese beiden Begegnungen werden am 6. und am 
12.Mai ausgetragen, und auch in dieser wichtigen Woche muß der VfB (anders als die Gegner) durch das Nachhol-Derby in Wallmenroth 
drei Mal ran. 
Die personelle Lage hat sich immerhin trotz der Langzeitverletzten entspannt. Die Winter-Neuzugänge Felix Bably und Justin Keeler 
haben sehr gut eingeschlagen. Mit Alexander Rosin und Phillip Bedranowsky sind zwei Stammkräfte wieder im Aufbautraining, beide 
wollen noch in dieser Saison noch ihr Comeback feiern. Dagegen ist vorerst mit Sebastian Land aus beruflichen Gründen und Torben 
Wäschenbach wegen seines Aufenthaltes in Kanada leider nicht mehr zu rechnen. Dennoch gehen wir zuversichtlich in die kommenden 
Aufgaben und können angesichts des Standes der personellen Planungen auch mit Optimismus in die kommende Saison 2018/19 blicken.              
                        Herzlich Willkommen im Dr.Grosse-Siegstadion, viel Spaß bei den Spielen !





Auch das zweite Spiel der VfB-Mannschaft in der 
Bezirksliga Ost im Kalenderjahr 2018 endete mit 
einem 1:0-Sieg. Anders als beim eher glücklichen 
Erfolg in Hamm war die blau-weiße Elf aber dies-
mal Herr im (fremden) Haus, kam gegen die SG 
Hoher Westerwald zu einem hochverdienten 
Dreier und revanchierte sich so für die im Hin-
spiel in Niederroßbach erlittene 1:2-Niederlage. 
Die Gäste, die in 90 Minuten nur einen gefährli-
chen Schuss auf den von Philipp Klappert gehü-
teten VfB-Kasten zu Stande brachten, hätten sich 
bei einer besseren Wissener Chancenverwer-
tung auch über eine höhere Niederlage nicht be-
schweren können. 
Auf dem Kunstrasen in Holpe, der angesichts der 
Platzverhältnisse in Wissen dankenswerter Wei-
se als Ausweichspielort zur Verfügung stand, hat-
te der VfB den besseren Start und nach einer 
Freistoßflanke schon in der 7.Minute die erste 
gute Chance durch Mario Weitershagen. Gäste-
keeper Filipos Papadopulos, der zum besten 
Spieler seines Teams werden sollte, zeigte sich 
auf dem Posten. Machtlos war er aber in der 19. 
Minute, als Hüseyin einen an Maik Schnell verur-
sachten Foulelfmeter sicher zur 1:0-Führung ver-
wandelte. Kurz darauf war fast ein Doppelschlag 
fällig, doch ein Volleyschuß von Samurkas lande-
te am linken Pfosten. Da auch Max Ebachs Rie-
senchance nach einem Dribbling über die linke 
Seite nichts einbrachte, ging es mit der knappen 
VfB-Führung in die Pause.
Nach Wiederanpfiff von Schiedsrichter Benja-
min Klapper kam die SG stärker auf und erspielte 
sich, wie immer ebenso niveauvoll wie lautstark 
kommentiert von ihrem Trainer Mujakic, eine 
optische Überlegenheit. Allerdings blieb das An-
griffsspiel der ohne ihren Torjäger David Quan-
del angetretenen Westerwälder gegen eine hell-
wache VfB-Abwehr komplett harmlos, viele 
Angriffsversuche endeten mit Fehlpässen oder 
Ballverlusten schon im Mittelfeld. Waren auf 
Wissener Seite beim Auftaktmatch in Hamm 
eine Woche zuvor noch allzu viele ungewohnte 
Lücken zu sehen, stand die Defensive diesmal 
trotz des sonst sehr spielstarken Gegners aus der 
Gemeinde Rennerod sehr sicher. 
Auf der anderen Seite boten sich nun gute Kon-
terchancen, doch entweder parierte Papadopu-
los glänzend, oder die Genauigkeit im Abschluß 
fehlte. Erneut Hüseyin Samurkas kam mehrfach 
dem zweiten Treffer sehr nahe und hätte mit 
einem Seitfallschuß vom Fünfmetereck, der haar-
scharf am rechten Winkel vorbeirauschte, fast 
ein „Tor des Monats“ erzielt.  Wirklich in Gefahr 
kam der Dreier aber auch in der Schlußphase der 
fairen Begegnung nicht mehr, denn die Gäste 
blieben absolut harmlos. So durften am Ende die 
VfB-Fans unter den trotz der Verlegung nach 
Hol-pe gekommenen 160 Zuschauer jubeln. 
Die VfB-Aufstellung: Philipp Klappert, Mario 
Weitershagen, Lukas Becher, Lucas Brenner, Si-
mon Ebach, Till Niedergesäß, Tunahan Durmus, 
Justin Keeler (84. Christian Krämer), Hüseyin Sa-
murkas, Maik Schnell (71. Fation Foniq), Max 
Ebach (90. Cem Cakatay).

Bezirksliga Ost, 
18.Spieltag (29.März 2018): 
VfB Wissen - SG Hoher Westerwald 1:0 (1:0) 

Hüseyin Samurkas (Nr.20) ahnt den Sieg

Trainer Walter Reitz und 
Lukas Becher vor dem Anpfiff

Simon Ebach
war meist
einen Tick
schneller als 
sein Gegner

Mario
Weiters-

hagen

Justin Keeler (links) und 
Hüseyin Samurkas nach dem 1:0

SG-Keeper Papadopulos (gelbes Trikot)
hatte diesmal deutlich mehr zu tun als

sein Gegenüber Philipp Klappert

(c) Fotos:
Annika

Schwan





Hüseyin Samurkas
verwandelte einen

Foulelfmeter zum
des Tages im Spitzen-

spiel gegen die SG
Hoher Westerwald

Die SG Hoher 
Westerwald am
Boden, der VfB
(hier Tunahan
Durmus und 
Till Niedergesäß)
obenauf. Der 
Titelkampf der
Bezirksliga Ost
bleibt spannend.

Die blau-weiße Mauer: Samurkas, Schnell, Max
Ebach, Simon Ebach, Becher und Niedergesäß





Eine Halbzeit Anlauf brauchte der VfB Wis-
sen, um sich beim abstiegsgefährdeten VfL 
Bad Ems am Ende noch recht locker mit 2:0 
durchzusetzen. Der dritte Sieg im dritten 
Spiel nach der Winterpause brachte die 
Mannschaft von Trainer Walter Reitz zurück 
auf den zweiten Tabellenplatz der Bezirksli-
ga, drei Punkte hinter Spitzenreiter Wirges, 
der ein Spiel mehr ausgetragen hat. 
Zur Partie in Bad Ems: Auf dem kleinen 
Kunstrasen im Stadion auf der Lahninsel Sil-
berau blieb bis zum Seitenwechsel vieles 
Stückwerk und eigene Chancen waren eher 
Zufallsprodukte. Die Hausherren, die als Ta-
bellenvorletzter jedes Pünktchen im Ab-
stiegskampf gut brauchen können, hatten 
sogar zwei Mal die große Chance zur Füh-
rung, doch in beiden Szenen bewahrte VfB-
Keeper Philipp Klappert seine Mannschaft 
vor dem Rückstand. Nach Wiederanpfiff hell-
ten sich die Mienen der vielen mitgereisten 
VfB-Fans dann schnell auf, und das lag nicht 
nur an der schnellen Führung von Hüseyin 
Samurkas zum 0:1 nach 49 Minuten auf Vor-
arbeit des agilen, aber im Abschluß glücklo-
sen Maik Schnell. Insgesamt lief es nun deut-
lich besser. 
Neuzugang Felix Bably, der zur 2.Halbzeit ein-
gewechselt worden war, belebte mit seinem 
gelungenen Debüt das Spiel nach vorn und 
war an vielen Offensivaktionen beteiligt. Till 
Niedergesäß machte nach 72 Minuten mit 
einem Schlenzer in den rechten Winkel zum 
2:0 den Deckel drauf. Maik Schnell traf ge-
gen die wegen einer gelb-roten Karte dezi-
mierten Emser noch die Latte, Phillip Schu-
macher scheiterte freistehend, doch ein 3:0 
wäre nach dem Verlauf der ersten Halbzeit 
wohl des Guten zu viel gewesen. Der Kom-
mentar von VfB-Trainer Walter Reitz: „Mit 
dem Ergebnis bin ich sehr zufrieden. Fuß-
ballerisch hat sich unsere chaotische Vorbe-
reitungszeit heute widergespiegelt“.
Die Aufstellungen:  Rixen, Kec-VfL Bad Ems:
skemeti (54. Fuselbach, 75. Emeka), Tups, 
Werner, Laurentiu, Ziegert (60. Lorch), Kroh-
mann, Bär, Panghab, Richter, Stoffels. VfB 
Wissen: Philipp Klappert, Lucas Brenner, 
Mario Weitershagen, Dennis Ferfort (75. 
Justin Keeler), Simon Ebach, Tunahan Dur-
mus, Till Niedergesäß, Lukas Becher, Maik 
Schnell, Hüseyin Samurkas (66. Phillip Schu-
macher), Max Ebach (46. Felix Bably).
Schiedsrichter: Chris Schneider (Neuhäusel) 
– Zuschauer: 120. Tore: 0:1 Hüseyin Samur-
kas (51.), 0:2 Till Niedergesäß (71.). BVK: 
Gelb-Rote Karte gegen Julian Nicolas Bär 
(VfL) wegen wiederholten Foulspiels (79).

29.März 2018 
VfL Bad Ems 

-VfB Wissen 0:2 (0:0) 

Bezirksliga Ost 
18.Spieltag 

Die beiden
Torschützen
in Bad Ems:

Hüseyin 
Samurkas 

(li.) und Till
Niedergesäß 

Simon
Ebach

Till Niedergesäß
am Ball

Tunahan
Durmus

Dennis
Ferfort

Max
Ebach

(c) Fotos:
Annika
Schwan



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert



Informationen zum Gegner
Reicht's für Weitefeld diesmal zum großen Wurf ?
Zweiter der Vorsaison setzt auf eingespieltes Team
Ein Rückblick: Die letzten sechs Spielzeiten beendete die SG nie schlechter als auf 
Platz fünf. Diese schwächste Platzierung der jüngeren Weitefelder Bezirksliga-Ge-
schichte resultiert aus der Saison 2013/14. Davor gab's zwei zweite, danach zwei 
vierte und in der zurückliegenden Spielzeit einen weiteren zweiten Platz. Da stellt 
sich einem beinahe die Frage: Wollen die gar nicht aufsteigen? „Natürlich wollen 
wir das“, klärt Mockenhaupt auf. „Aber dafür muss eben auch alles passen." Da-
für, dass irgendwann mal alles passt, sollte auch die Umstellung auf eine Dreier-
Abwehrkette Abhilfe schaffen, was auf den eher schmalen Heimplätzen in Langen-
bach und Friedewald durchaus eine gute Alternative zur traditionellen Viererreihe 
wäre. Wovon die Weitefelder auch in dieser Spielzeit zehren werden, ist eine einge-
spielte Einheit. Und die ist vor allem in der Lage, eine Menge Tore zu schießen, die 
sich überdies auf mehrere Spieler verteilt, wie die zurückliegende Saison gezeigt hat. 
„Das macht uns weniger ausrechenbar", sieht Mockenhaupt einen vielleicht entschei-
den Vorteil gegenüber der Konkurrenz. Ob's diesmal für den großen Wurf reicht? 
Text: Andreas Hundhammer / Rhein-Zeitung / Sonderbeilage „Tempo, Tore, Titeljagd“ (Aug.17)
Neuzugänge: Arthur Becker (SV Stockum-Püschen), Tunahan Akin (SV Ottfingen), Tim-Lennart 
Schneider (SV Derschen), Deniel Gallas, Nils Warning, Lorenz Stühn (alle aus der eigenen A-Jugend). Julian Aguilar (Laufbahn Abgänge: 
beendet), David Floris (SG Daaden), Lars Utsch (SG Alsdorf). Der Bezirksliga-Kader:  Sören Trippler, Tunahan Akin, Simon Weber. Tor: Ab-
wehr: Nikolai Mudersbach, Jan Eric Schneider, Nikolai Weisang, Mario Schönberger, Steffen Kempf, Deniel Gallas, Nils Warning, Lorenz 
Stühn, Fabian Grahn.  Sascha Cichowlas, Maik Oliver Seibel, Dominik Neitzert, Luca Thom, Fabian Lohmar, Arthur Becker, Tim-Mittelfeld:
Lennart Schneider, Carl Weber.  Mario Weisang, Jan Niklas Mockenhaupt, Maximilian Strauch, Joshua Weller.  Jörg Mok-Angriff: Trainer:
kenhaupt, Ivo Müller (Co-Trainer). Platz im oberen Tabellendrittel.Saisonziel: 

Das Hinspiel bei der SG Weitefeld im vergangenen Oktober gewann der VfB Wissen durch Treffer von Lukas Becher (74.) und Hüseyin Sa-
murkas (89.) mit 2:0. Bei ihrem letzten Auftritt hier im Dr.Grosse-Siegstadion setzte sich die SG nach Rückstand knapp mit 2:1 durch.   
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Die Mannschaft unseres Gegners SG Weitefeld

Das Aufgebot der SG Weitefeld / Langenbach für die Bezirksliga-Saison 2017-18: 
Hintere Reihe von links: Arthur Becker, Maik Oliver Seibel, Sherif Rexhaj, Jan Niklas Mocken-
haupt, Nikolai Mudersbach, Niels Warning. Mitte von links: Co-Trainer lvo Müller, Dominik 
Neitzert, Carl Weber, Mario Schönberger, Jan-Eric Schneider, Fabian Lohmar, Daniel Galas, 
Tim Lennart Schneider, Abteilungsleiter Julian Aguilar. Vorne von links: Steffen Kempf, Sascha 
Cichowlas, Nicolai Weisang, Tunahan Akin, Sören Trippler, Luca Thom, Maximilian Strauch, 
Joshua Weller. Es fehlen Trainer Jörg Mockenhaupt, Torwarttrainer Simon Weber, Lorenz 
Stühn, Fabian Grahn und Mario Weisang. (c) Foto: byiogl / Internet-Seite der SG Weitefeld 
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TUS

BURG
SCHW

ALBACHBurgschwalbach kehrt nach halber Ewigkeit zurück 
Der Aufsteiger aus dem Rhein-Lahn-Kreis sieht sich gut gerüstet 
Die TuS Burgschwalbach ist wieder da: Nach einer gefühlt halben Ewigkeit schaffte 
der an der Grenze zum hessischen Rheingau-Taunus-Kreis beheimatete Verein von 
der unteren Aar die Rückkehr auf die überkreisliche Ebene. Und das in überaus 
souveräner Manier. Nachdem sich die Rot-Schwarzen vom Märchenwald lange 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit der SG Arzbach / Kemmenau geliefert hatten, 
setzten sie sich am Ende der langen Runde mit imponierenden 126 geschos-
senen Toren und 12 Zählern Vorsprung souverän durch und dürfen nun auch 
wieder der Konkurrenz aus dem Westerwald auf den Zahn fühlen. Der im be-
nachbarten Aarbergener Ortsteil Kettenbach lebende Trainer Torsten Baier ist 
sehr optimistisch, dass sein Team auch im Sommer 2018 noch Bezirksligist sein 
wird. „Wir haben besonders in der Offensive viel Tempo und ballsichere Leute und 
müssen uns auch mit unseren defensiven Qualitäten nicht verstecken", sagt er. „Wir 
haben in der A-Klasse nicht von ungefähr die wenigsten Gegentore kassiert. ” Nicht nur 
seine Jungs, sondern auch Baier betritt absolutes Neuland mit ihm bisher unbekannten 
Vereinen und Spielern. „Es ist klar. dass wir uns in jedem Spiel arg werden strecken und an 
unsere Leistungsgrenze kommen müssen. Denn Tempo und Intensität der Zweikämpfe sind in der 
Bezirksliga viel höher als in der A-Klasse", hat der erfahrene Übungsleiter beobachtet. Den größten Steigerungsbedarf bei seiner überwie-
gend jungen und entsprechend unerfahrenen Mannschaft sieht Baier im gegenseitigen Coachen auf dem Platz. „Wir sind zu brav und zu 
ruhig. Uns fehlt ein erfahrener Spieler in der Zentrale, der organisiert und, wenn's sein muss, auch mal laut wird“, umreißt Baier die Schwä-
chen seiner TuS, bei der vor rund einem Jahr die ungeliebte Asche von künstlichem Grün abgelöst wurde und seitdem in punkto Zulauf 
einen regel- rechten Boom ausgelöst hat. Die Euphoriewelle wollen die Burgschwalbacher in die Bezirksliga retten, um gerade vor eige-
nem Publikum die zu Platz zehn bis zwölf nötigen Zähler möglichst schnell unter Dach und Fach zu bringen. Denn die TuS will unter allen 
Umständen auch im Sommer 2018 noch zum erlauchten Kreis der Bezirksligisten gehören und nicht wie viele ihrer Vorgänger aus dem 
Rhein-Lahn-Kreis gleich wieder auf die Kreisebene zurückgeschickt werden. (c) Text: Rhein-Zeitung / Sonderbeilage “Tempo, Tore, Titel-
jagd” / August 2017 / Stefan Nink.
Der Spielkader für die Bezirksliga-Saison 2016-2017: Zugänge: Sandro Fuchs (Sportfreunde Eisbachtal), Julian Kohl, Christian Busch 
(beide JSG Aarbergen), Luca Wischmann (FC Limbach), Vincenz Gotthardt, Michael Bartels, Simon Biebricher, Robin Weilnau (alle aus der 
eigenen A-Jugend).  Martin Fiedler (JSG Aarbergen), Dennis Eric Jung (TuS Breithardt), Marcel Conrad (SG Panrod), Lukas Pulch Abgänge:
(SG Heringen / Mensfelden). Benjamin Schäfer, Luca Wischmann.  Sascha Bremenkamp, Vincenz Gotthardt, Fabian Haas, Tor: Abwehr:
Maximilian Janz, Julian Kohl, Fabian Kunz, Thomas Liguori. Michael Bartels, Kiran Berger, Niklas Biebricher, Simon Biebricher, Mittelfeld: 
Dennis Bremenkamp, Sandro Fuchs, Tim Heimann, Janosch Lauter, Robin Weilnau. Niclas Breuer, Christian Busch, Julian Ohle-Angriff: 
macher.  Torsten Baier, Janosch Lauter (Co-Trainer).  Nichtabstiegsplatz.Trainer: Saisonziel: (c) Foto: Internet-Seite

TuS Burgschwalbach

Die Hoffnungen unserer Gäste auf einen Platz im Mittelfeld der Bezirksliga Ost hat sich 
bislang nicht erfüllt. Aus den ersten 16 Begegnungen holte der Aufsteiger nur ganze 
acht Punkte. Als logische Konsequenz überwinterten die Burgschwalbacher auf dem 
letzten Tabellenplatz. Auch das Hinspiel gegen den VfB Wissen im vergangenen August 
lief wenig erfolgreich: Am Ende gab es nach einem TuS-Eigentor und dem von Philipp 
Klappert parierten Elfmeter (Foto) eine klare 1:5-Heimniederlage. Verloren ist aber für 
die Gäste noch nichts, zumal die Zahl der Absteiger wie üblich noch nicht feststeht.





Informationen zum Gegner
Kein Abgang und nur ein Neuer: Osterspai und Spieler bleiben sich treu 
Der Begriff Transfermarkt muss am Mittelrhein einen fremden, fast abenteuerli-
chen Klang besitzen. Großartige Personalwechsel hat die FSV Osterspai / Kamp-
Bornhofen nämlich auch vor ihrer vierten Bezirksliga-Saison in Folge nicht zu ver-
künden. Ein 18-Jähriger verstärkt als einziger Neuling den Kader, Abgänge gibt es 
überhaupt keine zu verzeichnen, was Trainer Nico Helbach erfreut. „Das spricht da-
für, dass die Kameradschaft gut bei uns ist“, hebt er hervor. Selbst wenn in der Ver-
gangenheit mal ein Spieler verloren ging, dann war nicht der Wechsel zu einem an-
deren Verein die Ursache, sondern es waren berufliche oder gesundheitliche Gründe. 
Bei aller Treue bleibt das personelle Aufgebot knapp bemessen. Nur wenn Verletzungs-
pech weitgehend ausbleibt, kann die FSV in der Regel mithalten. Helbach hat dabei vor 
allem seine drei „Fixpunkte“ im Blick: Kapitän Antony Henrykowski in der Abwehr, Florian 
Lemler im Mittelfeld und Stürmer Adrian Knop bildeten in der zurückliegenden Rückrunde 
eine starke Mittelachse. Zu einer Alternative soll sich Noah Schneider entwickeln, der von 
den A-Junioren der SG Mülheim-Kärlich zu den Osterspaier Senioren stößt. Der junge Defensiv-
mann ist erst recht willkommen, weil Jan-Niklas Huss mit einer Hüftverletzung längerfristig aus-
fällt. Persönliche Bindungen haben Noah Schneider übrigens den Weg zu den Kombinierten gewie-
sen, denn er ist ein Cousin von Florian und Felix Lemler. Von den eigenen Jugendlichen traut Helbach 
in diesem Jahr noch keinem den Sprung in die Bezirksliga zu. Auch in Osterspai stehen manche Akteure 
wegen ihres Studiums oder aus anderen Aspekten heraus nicht regelmäßig zur Verfügung. Der Klassenverbleib ist deswegen nach wie vor 
das einzige Ziel. „Wenn wir an die letzten zwei Jahre anknüpfen, wäre das hervorragend", meint Helbach. 34 Punkte und dann 30 Zähler 
bei einem Verein weniger in der Liga „waren für uns das Maximum. So soll es weitergehen. Die 4-2-3-1-Taktik zum Beispiel werde man 
aufgrund guter Erfahrungen wohl beibehaten. 
Zugang: Noah Schneider (SG Mülheim-Kärlich). 
Abgänge: Tor: keine. Kader,  Daniel Voß, Stefan 
Schwarz.  Michael Reifferscheid, Jason Abwehr:
Machenheimer, Felix Lemler, Max Kirchner, 
Martin Paasch, Jan-Niklas Huss, Tobias Schneider, 
Bej-Ali Simbargov, Sebastian Weinand, Noah 
Schneider, : Florian Lemler, Thomas Mittelfeld
Lemler, Nicolas Nouvortne, Josip Topic, Till Hun-
sänger, Martin Schwarz, Joschua Brack, Christoph 
Heymann, Sebastian Reifferscheid, Tobias Hahn, 
Angriff: Antony Henrykowski, Adrian Knop, Mat-
thias Gittler, Marvin Huss. Nico Helbach, Trainer: 
Sebastian Weinand (Co-Trainer),  Klas-Saisonziel:
senverbleib in der Bezirksliga.

(c) Text: 
Thorsten

Stätzer / RZ

Osterspai

VfL
1920
e.V.

Szene aus dem Hinspiel, das der
VfB klar mit 3:0 (2:0) gewann
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Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft



Bezirksliga Rheinland-Ost - Tabelle nach dem 20.Spieltag

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg -Tabelle nach dem 20.Spieltag

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 
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Die Chronik
bueroboss hoffmann, Rathausstraße 81
Der Buchladen, Maarstraße 12
Jeans-Center Wissen, Mittelstraße 8
VfB-Geschäftsstelle im Stadion
allen Heimspielen der 1.Mannschaft

320 Seiten, über 600 Bilder
weiterhin für 7€ erhältlich bei:





... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 

                                                                         Brenner Optikl
                                                                Maschinenbau Böhmerl
                                                      Bender & Bender Immobiliengruppel
                                           Mockenhaupt Elektrotechnik Müllers Backstube l l
                                Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  BSB Nachhilfeinstitutl l
                     Sebastian Krämer Problembaumfällung Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen l l
           Germania Nimak Schweißtechnik Euronics Orlik Schreinerei Paul GmbH Nexus 21 l l l l l
l l l lCDU Wissen Reifen-Center Hachenberg ATM Trockenbau Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 
         Heinze Bedachungen Pflanzenhof Schürg Stadtwerke Wissen EventPartner Tretmühle Teamsport l l l l l
                     Elektro Ueckerseifer TORO Futtermittel Tischlerei & Innenausbau Holger Pick  TOOM Baumarktl l l l
                                   Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar Baustoffhandel P.G. Hassel Transportbeton Rheinlandl l l
                                                Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB Beichler Kälte- und Klimatechnik  Hachenburger Brauereil l l l
                                                             DALEX Schweißmaschinen Württembergische Dominik Steffens motion sport REWE XLl l l l
                                                                         PD Sohlbach Personaldienstleistungen Autohaus Brockamp Pizzeria Primaveral l l
                                   Autohaus Zielenbach Josch Werbung REWE Theis Metternich Haustechnik l l l l
                                                                                                 Sparkasse Westerwald-Sieg Marem Elektronik  Autobedarf Weller �l l l
                                                                                                              DEVK Versicherungen Spedition Brucherseifer Tremonial l l
                                                                                                                     Rörig Energiemesstechnik druckmüller�l l
                                                                                                                                          

� ��  



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Sei fair zum 
23.Mann

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :

Bitte beachten: Der Spielplan enthält noch nicht alle neuen Termi-
ne der zahlreichen nach der Winterpause ausgefallenen Partien. 
Sobald die neuen Ansetzungen feststehen, gibt es aktuelle Infos 
zu den Nachholspielen auf unserer Internet-Seite vfb-wissen.de.



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel



Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387





Tunahan Durmus





Andreas
Meyer

1993

Im April 1993 war das Derby zwischen der SG Weitefeld und dem VfB Wissen ein klare Sache - und es war damals die VfB-
Reserve, die sich auf dem Hartplatz in Langenbach mit 6:0 durchsetzte. Überhaupt war diese Saison aus Sicht der Wis-
sener Elf ein Spaziergang, denn in meist erlesener Aufstellung dominierte man die Bezirksliga Ost nach Belieben und stieg 
am Ende souverän als Meister in die Landesliga auf. Auch der Tabellenzweite TuS Montabaur sicherte sich über Relega-
tionsspiele den Aufstieg - und hielt sich im Gegensatz zum VfB II auch in dieser Liga. 
Mann des Tages beim Kantersieg in Langenbach war Ex-Profi Andreas Meyer, der gleich vier Tore erzielte. Der damals 30-
jährige war im Sommer 1991 vom DDR-Zweitligisten Merseburg nach Wissen gekommen, verlor aber im Laufe der Saison 
92/93 den Stammplatz im üppig besetzten Oberliga-Kader und kam häufiger in der 2.Mannschaft zum Einsatz. Am Ende 
der Saison wechselte er gemeinsam mit Peter Winter gegen eine (damals noch frei verhandelbare) spektakuläre Ablöse-
summe zum B-Ligisten SV Malberg und half seinem neuen Club mit vielen Toren auf dem sportlichen Weg nach oben.
Beim Spiel in Langenbach zählte auch der heute als ZDF-Journalist Boris Büchler zum blau-weißen Team, ebenso die Dau-
erbrenner Uwe Schmidt und Wolfgang Leidig. Igor Jelavic wurde später zu einem Leistungsträger der ersten Mannschaft.

(c) Berichte: WR





best of electronics!

Orlik

3

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :
Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :



Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Die 2.Mannschaft
18.Spieltag (28.März 18): VfB Wissen II - SG Wallmenroth II  3:0
Auch in der zweiten Begegnung nach der Winterpause zeigte die zweite Mannschaft 
des VfB Wissen eine ansprechende Leistung und setzte sich auf eigenem Platz klar mit 
3:0 gegen die Reserve der SG Wallmenroth durch. Die Gäste, die ihre beiden jüngsten 
Begegnungen in Niederfischbach und gegen Bitzen gewonnen hatte, war weitgehend 
chancenlos. Dabei hätte nach einem beherzten VfB-Auftakt schon früh eine Vorent-
scheidung fallen können, doch in der ersten Viertelstunde landeten gleich zwei Bälle 
am Aluminium: Zunächst traf Sebastian Girresser aus spitzem Winkel den Pfosten, 
dann häm-merte Steven Winzenburg das Leder von der Strafraumgrenze an die Lat-
tenunterkante. 
Maik Schmidt brach dann nach 27 Minuten den Bann, als er einen Einwurf am rechten 
Spielfeldrand aufnahm und mit einer Bogenlampe den Wallmenrother Kee-per aus 
über 30 Metern zum 1:0 überraschte. Den 2:0-Pausenstand machte nur vier Minuten 
später der stark aufspielende A-Jugendliche Steven Winzenburg auf Vorarbeit von 
Lukas Deger klar. Auch nach der Pause standen je einmal Pfosten und Latte weiteren 
Wissener Treffern im Weg, aber der Sieg war nie in Gefahr. Den Schlußpunkt setzte 
erneut der 18-jährige Steven Winzenburg mit dem 3:0 (88.) nach einem Doppelpass 
mit Sebastian Girresser. Die VfB-Auftstellung: Dennis Schumacher, Roman Selbach 
(Adrian Ueckerseifer), Timo Wirths, André Schneider, Lukas Deger, Benjamin Müller, 
Sebastian Girresser, Jasper Müller, Maik Schmidt, Steven Winzenburg (Markus Hess), 
Dustin Pauls (Jakub Kordowski).
19.Spieltag (31.März 2018):  VfB Wissen II - Adler Derschen  3:1
Mit dem 3:1-Erfolg gegen den Tabellenfünften SV Adler Derschen, der sich zuvor noch 
vage Hoffnungen auf ein Eingreifen im Titelkampf machen konnte, rundete die VfB-
Reserve eine erfolgreiche englische Woche ab. Nach dem 3:0 gegen Wallmenroth am 
Mittwoch zeigte das Team trotz des Fehlens einiger Stammkräfte eine gute Leistung 
und fuhr verdient den nächsten Dreier ein. Gegen Derschen erarbeitete sich die Mann-
schaft von Trainer Mario Siegfried in einem verteilten Spiel von Beginn an leichte Vor-
teile und hatte durch Sebastian Girresser eine erste gute Chance. Leider stieß schon 
nach gut zehn Minuten VfB-Angreifer Steven Winzenburg im Luftkampf mit einem 
Gästeverteidiger zusammen. Beide Spieler machten zunächst weiter, mussten dann 
aber verletzt ausscheiden. 
Der deshalb schon früh eingewechselte Markus Hess bereitete dann nach 19 Minuten 
die Wissener Führung vor, als er den Ball mustergültig für Dustin Pauls auflegte. Der 
Winter-Neuzugang, der nach dem gelungenen Heimdebüt am Mittwoch zuvor erneut 
eine starke Partie zeigte, traf aus fünf Metern unbedrängt zum 1:0. In der dreimi-
nütigen Nachspielzeit, die wegen der Verletzungspause fällig wurde, erhöhte Maik 
Schmidt mit einem satten Schuß unter die Latte auf 2:0. Diesmal hatte Dustin Pauls die 
Vorarbeit geleistet.
Beim dritten Wissener Treffer in der 61.Minute war es dann wieder umgekehrt: Maik 
Schmidt setzte sich am rechten Flügel durch und legte quer auf Dustin Pauls, der aus 
vollem Lauf zum 3:0 einschoss. Danach war die Partie eigentlich entschieden, doch 
nach dem Derschener Anschlußtor (74.) wandelte sich das Bild noch einmal und die 
Gäste waren in der Schlußviertelstunde eindeutig am Drücker. Vielleicht wäre es sogar 
noch einmal eng geworden, wenn der SV vier Minuten vor dem Abpfiff nicht nur den 
Innenpfosten, sondern ins Netz getroffen hätte. So aber blieb es beim über die ge-
samten 90 Minuten gesehen leistungsgerechten 3:1-Endstand.
20.Spieltag (8.April 2018):  SV Niederfischbach II - VfB II  0:3 
Mit einem erneut starken Auftritt baute die VfB-Reserve ihre Serie weiter aus und kam 
zum dritten Sieg in Folge. In Niederfischbach blieb die erste halbe Stunde trotz vieler 
Wissener Chancen torlos. Dann brach Dustin Pauls, der sich später verletzte, mit sei-
nem Treffer zum 0:1 nach 32 Minuten den Bann. Direkt nach der Pause erhöhte Maik 
Schmidt vorentscheidend auf 0:2 (49.). A-Jugend-Spieler Steven Winzenburg, der sich 
von seiner Kopfblessur erholt hatte, traf in der 69.Minute nach einem Freistoß zum 
0:3-Endstand. Die Bilanz im Jahr 2018: 4 Spiele, 3 Siege, 10 Punkte, 11:3 Tore. Prima ! 
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !

METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen

   -hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch- und Wurstwaren    

Jörg WirthsJörg WirthsJörg Wirths
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Industriestraße 2    D 57572 Niederfischbach
Tel. 02734 - 57 52 0    Fax 02734 - 57 52 18

Email: info@wurth-gmbh.de
Internet: www.wurth-gmbh.de


